
(Eine Ehrenbeleidigungsklage Schriftstellers Karl May.) In dem von dem Schriftsteller Karl  M a y  gegen 

die Wiener Zeitschrift „Das Wissen für Alle“ angestrengten Ehrenbeleidigungsprozesse ist den Angeklagten 

Dozent Dr. Stephan  N e c k  [Hock] und dem Buchhändler Hugo  H e l l e r  die Anklageschrift zugestellt 

worden. May stellt insbesondere den Vorwurf der ausgestandenen Gefängnisstrafe und des Plagiats unter 

Anklage und behauptet, nur die sittlich-religiöse Tendenz aller  seiner Bücher sei der Anlaß, aus welchem 

die Angriffe des „Wissens für Alle“ gegen ihn erfolgten. 
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